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• » 787 - Donnerstag- den zi May Nr. .22

* ' Allgemeines

! Intelligenz - oder Wochenblatt
^ für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande.

Fürstliche neue Verordnungen«
Generalrescrkpt an sämmrlich- Badische Ober , und Aeinter auch Verrechnungen , dd. 28ten

Mer; 1787 . 3838 .
Bekanntmachung der mit Anweiler verglichenen Abzugsfreiheit.

ie zwischen Seisnifstmi sanrmttrch Fürstlichen Lan¬
den und der Fürstlich - Zweibrückischen Municipal»
Stadt Anweiler verglichene Abzugssteihcil von dem

Ciiationes

Nachdem der hiesige Hinkersassen-
sohnGeorgMlchaclBaumannstch eines Eentirtenüupri
violenti schuldig und auf die davon geschehene Anzei¬
ge , flüchtig gemacht hat , so wird derselbe auf einge-
langtcn Fürst!. Regierungsbefttzl hierdurch öffentlich
vorgeladen, stch binnen 0 Wochen a datobchus vor
idem hiestgen Oberamt zu stellen und über sei » Ver¬
gehen stch um so gewisser zu Verantworten , als nach
Vcrflus dieser Zeit im Fall seines ungehorsamen
Auffenbleibcns er derer Fürst! . Lande wird verwiesen
und sein Namen an den Galgen geschlagen werden .
Signatum Carlsruhe den io Mai 1787 .

Hochfürstl. Marggräfl . Bad. Vberamt allda.
Durluch. Rost'na Diezin eine ledige Bur¬

gerstochter von Wohlfahrtswcyher hiestgen Oberamts
hat schon vor mehr als 36 Jahren ans hiestgen Ge¬
genden sich entfernt, des Vorhabens in das neue Land
öder nach Amerika zu ziehen , ohne daß bishcro von
deren Aufenthalt, Leben oder Todr etwas in Erfah¬
rung gebracht worden . In Gemäeheit Fürstl. Rr-
gierungs , Verfügung vom irlcn May d. I . H.
N . N. booz . Ivirv dahero dieselbe hiemit edikmliter
cilirt daß sie oder ihre allenfallsige rechlmäsige Erben

sich ;» legitimiren vermöchten , a dalobnnen3
Monaten vor hiesigem Oderamt erscheinen oder sich
gewärtigen solle , daß im Nichterscheinuugsfall ihr

Vermögen ausziehendcr Personen sowohl, gls /ausge¬
henden Erbschaften , wird andurch , zur Nachricht und
Nachachtung , bekannt gemacht . Decretum guo fupra,
t diStales .
Vermögen ihren Geschwistrigen erga Cantionem über¬
lassen werde. Signatum Durlach den 29ten May
1787.

Hpchfürstl. Markgräfl . Bad . (vberamt allda.
Du^lach. Johann Peter Kämmerer der

Burgerssohn aus Blanckenloch , welcher 1751. als
Küferknrchl in die. Fremde gieng und scithero von sich
nichts Vernehmen lassen , wird andurch bejchciden,
innerhalb 3 Monaten vor dahiesigem Oberamt zu er¬
scheinen und sein zu Blanckenloch unter Pflegschaft
stehendes Elterliches Vermögen anzukrrtten , ober er
har zu gewärtigen , daß nach Ablauf solchen TermM
daselbe seine » Geschwistern gegen Caution verabfolg
werde . Sollte Rammerer nicht mehr am Leben ,srm
und etwa rechtmäsige Leideserben hintcrlassen haben,
so haben auch diese hiernach stch zu achten unö zur
Erbschaft gehörig zu legitimiren . Signatum Durlach
den ryten Mai 1787.

Hochfürstl. Markgräfl. Bad . (vberamt daselbst.
Durlach. Philipp Engel der hiesige Bur.

ger und Rothgerber, welcher vor einiger Zeit heimlich
von hier . entwichen, wird hiemit dergestalten edictali-
ter citir

'
r und vorgeladen , daß er sich binnen 6 Wo¬

chen a dato an vor allhiesigem Oderamt stellen und
wegen seines heimlichen Austritts verantworten, so¬
fort des weitern gewärtigen solle. Auch wird er En-



gcl so wie alle dessen Creditoren »orgelnden »ei der
auf Freitag den rylea Iunii k . a . anbcrauwten
Echuldentiquidation und Mar letztere fub praejuditio

S
raedufionis in hiesig Fürst!. Stabtschveiderci ihre
Zeweismittel mitjubringen , sofort der rechtlichen Col -

location sich zu gewärtigen . Signatum Durlach den
rLten Mai 1787 .

Hochfürstl . Markgräst . Lad . Amt daselbst .
Emmendingen . ES ist der seit vielen

Jahren in hiesiger Gegend sich aufgehaltene Martin
Keller ein Korbmacher von Nimburg hiesigen Obcr -
amts , gebürtig , vor einigen Wochen zu Srxau ,
ohne Leibcscrben zu hinterlassen ab inteftato gestorben
und hat nach Abzug des seiner Ehefrau Landrechtlich
zustehende Erbtheils , 6i fl. 21 kr . Vermögen hinter¬
lassen , um deren Ausfolgung der ebenfalS in hiesiger
Gegend sich . aufhgltende Bruder des verstorbnen ,
Rahmens Johannes Keller bereits gebeten hat
da aber der verstorbne Marlin Keller mehrere Ge .
schwistrige gehabt und nnbekannt ist , ob sie noch leben
oder Kinder zuruckgelassui haben ; So ergehet hier ,
mit die öffentliche Ladung , daß der oder diejenige ,
von des verstorbnen Martin Kellers Anverwandten ,
welche eine ' rechtmästge Ansprache an dessen Verlassen -
schast zu haben vermeinen , sich von dato , binnen z
Monaten dahier bei Obcramt melden und ihre An »
spräche unter hinlänglicher Bescheinigung ihrer Ver¬
wandschaft um so gewisser andringen soll« , als wie ,
brigcnfalls sie vor immer würde ausgeschlossen und die

Kellelische Verlassenschaft an den erwehnte » sich be¬
reits gemeldeten Bruder Johannes Keller gehörig
ausgestellt werde . Signatum Emmendingen de»
roten Mai 1787 .

Hochfürstl . Markgräst . Bad . Dberamt allda .
MüUyeim im BreiSssau . Nachdem«

Johannes Freuler von Obcrweilrr hiesiger Herr ,
schaft , welcher den 171m Februar 1746 . in Hasel
gebohren , vor 18 bis 20 Jahren als Webergeft « i«
die Fremde gegangen und nach vorhandenen Briefen
Anno 1772 . zu Berg in den Niederlanden sich unter
die sogenannten Seelenverkäufer anwerben lassen um
nach Ostindien zu gehen , bishero aber nichts mehr
von sich hören lassen weswegen feine nächste Ver ,
wandte um Ausfolgung seines unter Pflegschaft stehen ,
den Vermögens gebelhen ; so wird in Gemasheit
Hochfürstl . Regierungsdekrets rrsagter Iohannes
tzreuler oder wer etwa von ihm vorhanden , andurch
öffentlich cdictaliter vorgeladen binnen z Monaten
von dato an , als welcher Termin ihm rin für allemal
peremtorisch anberauml wird , sich dahier zu stellen
und wegen seines Austritts sich zu Verantwotten auch
wegen seines Vermögens sich des weitern Vernehme »
zu lassen oder sich zu gewärtigen daß im Ansblei »
bungsfast sein Vermögen seinen bas nächste Erbrecht
habenden Anverwandten gegen Caution ausgefolgt
werben . Signatum Mühllheimden izten Mai 1787 .

Hochfürstl . Markgräst . » ad . zpberamt allda ,

Gerichtliche Notificartonen .
Emmendingen . Wer an den I «rg

Ieuni in Bischoffingen , welcher gesonnen ist , Weg »
zuziehen oder den Severin Müller in Königschafhausen ,
welcher seit einigen Monaten vermißt , wird, . etwas
rechlmäsigcs zu foder « hat , solle dasselbe - unter Vor¬
legung des Beweises de» 27tcn Iunii dieses Jahrs in
Dischoffingen und den 28ten Iunii in Kömgschafhau »

Ten b? i
'

dem Dberamilichen Kommissarius anzeigen
oder sich des Verlusts der Fvdceung gewärtigen . Si -
gnätum Emmendingen den i8tcn Mai 1787 .

Hochfürstl . Markgräst . vad . (pberamt allda .

Emmendingen . Alle diejenige, so an
Han « Jerg Schell dev Burger und Bauer von Bö ,
zingrn rcchtmäsige Forderungen , zu machen haben
werden hiemit kis Donnerstag den Ziten -Mai d . a .

TikiN . Philipp Jacob Billet , der ledige
Burgcrsohn und Maurersgeftll von Nöttingen , der
sich schon vor einigen Jahren im Mahlbergischen in
Diebstahl vergangen und bestraft worden ist , hat dies

welcher Tag pro termino peremtorlo angesetzt werde »
ad liquidandum fub pcena prceclufi dergestalten vor»
geladen , daß sic an obigem Tag zu guter Vormittags »
zeit in gedachten Bözingen unter Mitbringung ihrer
Bewcisurkunbcn erscheinen und das weitere abwartrn
sollen . Signatum Emmendingen den itcn Mai 1787 .-

Hochfl . Mark . Bad . (vberamt allda .
BilsEeNseld . Die Gläubiger des im Con ,

curs gerathenen Mattes Manzen von Hambach wer »
de » hiermit zur Liquidation nnd Priorrtätshandlung
auf Samstag den aten Iunii nach Gollenberg vor
den daselbst sich einfindenben Oberamtlichen Commissa «
rium fub pcena priedufi vorgcladen . Signatum
Birckenseld den Ucn Mai 1787 .

Öderamt allda .

Ga ch e n.
Verbrechen zu Nöttingen wiederholt und sich flüchtig
gernacht . Da nun an Beisahnng dieses Menschen ,
welcher 25 Jahr alt , mittler Gröse schmalen Ange¬
sichts isi, gelbe Haare hat , einen helblau tuchnrn Rock -



Kezmmisohl weis hsrschledern« Hofen und Stiefel ,
«uch vielleicht ein von dem Diebstahl mit sich genomm -
nes franzleinwanbes Brusttuch tragt / allerdings gcl»
- en ^ so wird hiermit jedermann nach Slandesgekühr

Sachen f * zu
\)t . In de- Hofwagne» Lellis

Haus in der WaldhvrngaS ist hinten im Hof ein
Logis zu verlehnen und kau bis den rzle Juli de,
logen werben .

Caklöruhe . Bei dem Hofwerkmeister Berg»
Müller ist ;u verlehnen und bis den azten Juli j*
beziehen , das gantze Haus welches bls daher von dem
Herrn Hvfrath von Reck bewohnt worden, bestehend
im untern Stock Stud Md Kammer , Kuch und
Kuchenkammer im aten Stock z Stuben und 2 Kam.
mrr» / all« Zimmer find vrrgipls und mit Gesimbs
gezogen auch theils tapezirt. Nebst dem eigenen Spei,
cher auch 2 wohlgemachte Zimmer darin einen ge-

Sachen f » )ur» e
Athl . ES wird hiermit Jedermann noch.

mahlS kund und )u wissen gemacht/ daj da dieVcr-
staigerung der Quanlttät von Taback nebst Zugehörde
in den zween Magazinen unterhalb der Reutercaftrne
dahier aus gewissen Ursachen den töten dieses unter¬
blieben ist / solcher Vorralh von zu , un^ .unbereitrtrn
Tobück/ Carotken und Blättern , wie auch die 2O Pres¬
sen und übrige zu einer Tabacksfabrick vorhandene
Gerälhsthasten den isten künftigen Monats nemlich
Dienstags nach dem ersten Dreifaltigkeits- Sonntag
ohne weiteres öffentlich vcrstaigert und an die lezt
und Meistbietenden gegen baare Bezahlung überlassen
werden sollen. Es werden also die Liebhaber gebeten
sich an gedachtem Tag Vormittags um 9 Uhr in den
offcnstehenden Magazinen unter der Reutercascrn rin-
zuflndem von welcher Zeit dann mit der Verstnige.
rung angefangen und dis Abends damit fortgefahren
werken wird. Signatum Stadt Kehl den ryten
May 1787.

Hochfürstl« Markgräfl . Bad . Amt daselbst.
Bruchsal . Auf Montag den 4ten konrmen.

dm Monats Junn Nachmittags 2 Uhr sollen in dem

ersucht / auf gedachten villet in fahnden ans Bekxet-
tcn zu arrctiren und zur Auslieferung gegen Ersaz der
Koste » Nachricht hierher zu ettheilen . Signatum
Stein den zten Mat. 17L7. «. beramr aUda^

verleihen sind .
wölbten Keller zu 20 und mehr Fuder Wein, «in
Stuck IM Hausgatte» von 9 Ruthen . Eine Kutschen-
rcmis und Stallung zu 6 Pferden und den nöthige»
Platz zu Heu und Srroy , es wird aber mit ober
ohne Stallung verlrhut/ NB . auch HolzremiS. Es
hätten auch drei ledige Herrn zeber besonders zw
logireu füglich Platz.

In de » Dreykronen wird dev
ganze ober« Stock / bis auf de» azten Juli dieses
Jahrs in Bestand gegeben , entweder an eine Pe»
loh» ganz oder an mehrere / auch ist Stallung zu 4.
Pferden auch Keller Holtzschopf nebstKutscheuremiZ da»-
bei zu haben .
rsietgern find .
Herrschastlichm Keller zu Obergronbach y Fuder da»
figen i786gcr. Herrfthastlichen Eigengewächs - Weine
Faß oder Fuder weis Versteigert werben / welches
denen Lusttragenden anmit bekannt gemacht wird.
Signatum Bruchsal dm isiten Mai 1787.

Von Amtkkelleret wegen .

Bruchsckl . Demnach sich die dreijährige Ad.
modiationszeit des Kupfer und Messinghandels in de.
nen dieffeils Rheins unter der Queich gekegenen
Ober - und ArmternBruchial,Kißlau uudPhilippsburg,
mit dem künftigen Monat Julii endigt und man die ,
sen Handel Dienstags den Zten künftigen MonatS
Junii auf weitere 6 Jahre mittelst öffentlicher Verster»
gerung rn Admsdiation zu geben Willens ist ; Als
wird ein solches denen hierzu Lusttragenbcn zu dem
Ende bekannt gemacht , damit dieselbe sich auf besag,
ten Tag frühe Morgens 6 Uhr in dahicfiger Amts,
kellerei einfinben , die Brdingnisse vernehmen und
ihr Grbotl zum Protocoll geben können . Bruchsal
den rbten Mai 1787 .

Von Amtskellereiwegen .

Zur Nachricht .
Nachdem - aus Landesväterli - oder anders pe* modum difpeirfationis dahier ange-

cher Vorsorge vor den nothleidenden Theil der Fürstl. ^ nommenen Meister zur Obliegenheit gemacht werden
Baadischcn Untrrlhanen des Oberamts Carlsruhe per solle , einem einen Wayßen ohnentgcldlich entweder auf
lkeLriptum fub HRN. Z922 den r8tcn Merz h . a. 4 Jahre oder bei erhaltender Vergüthung der Kleider »
gnädigst Verordnet worden , daß bei denen sammlli« kosten des Jung auf 3 Jahre allenfalls in die Lehre
chrn Zünften jedem nicht aus dem Ort gebürtigen also zu nehmen und tüchtig zu Unterrichten , daß



wcnndxr Lchrjuyg nach, erstandener Lehrzeit nicht
süchtig , ekfunden wird , solcher , auf Koste »» des vorigem
Lehrmeisters einem andern Meister zum Auslernen ge¬
geben werben sollt ; so wird anmrk diese Höchste und
gnädigste Willensmeinung öffentlich kund gemacht .
Carlsruhe den sgten Mai 1787 .

Gberamt allda .
Zu Kürzest im Mahlbergifchen

hat sich der traurige Vorfall ereignet , daß- der dorti¬
ge Katholische Schulmeister ein sonst unbescholtenee

Mann und nüzlichcr Schulmeister , dem seine Vorge -
fezte rin gutes Zeugnis geben , rin ungehorsames
Schulkind , an den Haarzöpfen gezogen hat , daß da¬
durch die Wirbel ain Halsbcin auseinander gezogen
worden find und de » folgenden Tag das Kind unter
Convulfionen verstorben ist und Man sich dadurch ge¬
gen den Schulmeister mit ernster Strafe »orz

'
ugrhenin der Nothrvendigkrit gxfthcn hat . Allen Schulleh¬

rern , besonders denjenigen welche durch unüberlegte
Hize zu sehr in Züchtigung ihrer Schulkinder sich
übcreilen lassen , kann dahero dieser Vorgang zur
Warnung und Belehrung bienen , aus welcher Ab,
ficht er auch hier öffentlich bekannt gemacht wird . Si¬
gnatum Mahlberg den zten Mai 1787 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Gbrramt
der Herrschaft Mahlberg .

« boCarlen »*)«. De » röten April , Auguste Christine
Elisabeth , Vater : Johann Jacob Haug , Fürstlicher
Reitknecht . Den iZten , Todtgebvhren ein Sohn ,Vater : Hr . Johann David Rsinhold , Holuhrenma -
cher Adjunet . Den rytem Christian Philipp , Vater '
Herr Johann Philipp Jacob Umrath , Fürstl . Rech«
nungsrath . Eodem , Johann Jacob , Vater » JohannMelchior Wagner , Burger und Schuhmachermeister .Den arten , Ludwig Matthias , Vater : EngelhardDups , Buchdrucker allhier . Denn 22ten , ChristophFriedrich , Vater : Jacob Peter , ein Wagner . Denazten , Marie Juliane Dorothee , Vater : JohannDaniel Earl Bayer , Burger und Blechnermrister .Den röten Friederike , Vater : Herr Ernst FriedrichObermullcr , Furstl , Rentkammersecretarius . DenLytcn Cacharine Friederike Christine , Vater - HerrJohann Liborius Wippermann , Fürstl . StallmeisterDen zoten Sophie Wilhelmine , Vater : HerrAuaustViervrdt , Furstl . Hofmeubllsverwalter . Eodem Juli¬ane Salome » Vater -: Christoph Martin , Burger

Carlsruhe . Den 17t «« April , Johann Tarl ^ ikr^drich , Schneidergefell , Johann Georg Franken , B » r-« rs und Schneidermeisters Sohn , alt »9 Ja ^ \

234AN Philipp Jacob Wunsch
derMarkgräflich - Baadische Gastgeber , im Huberbaad
macht einem geehrten Publiko zu wissen , daß dem¬
nächst die Baadzeit ihren Anfang nehmen und er t¥
neu jeden seiner Gaste» nach Standsgebühr , auf ta §
beste und vollkommenste bewirrhen wird . Das Baad
selbst liegt in der angenehmsten Gegend aus der
Bergseite nächst dem Vorderösterrcichischen Dorf
Ottersweier und »vurde bis daher zum erwünschten
Nutzen derer Patienten im Sommer häufig , auch so¬
gar noch im Winter sowohl zum Trinken als Baden
gebraucht . Dermög seiner Bcstandtheile , die der be¬
rühmte Herr Doctor Gallus Eschknrrmrr von
Strasburg schon im Jahr 1521 . bei seiner damast -
gen Untersuchung gesunden und nach vielen von neu¬
ern ausländischen und einheimischen Aerzten gesammel¬
ten Bemerkungen , ist dieses Wasser eine heilsam«
Arzney in allen de« Fällen , wo Säfte zu verdünnen ,
vcrstopstejGrfässe zu offnen und geschwächte Th esse
zu stärken find , cs zermalmt den Stein in der Blas «
und Nieren , hebt das Uebel der Engbrüstigkeit und
vertreibt die Flüsse des Haupts , auch bringt eö lahme
Glieder wieder in Gang und heilt das Podagra re .
Da ich nun von allen derartigen Würkungrn bereits
Zeuge bin so erbittet er sich geneigten Zuspruch .

Philip p Jacob Wunsch Gastgeber
in , Huber Baad .

hrne .
und Schlossermcister . Den iten May Henriette Augu ,
ste , Vater : Friedrich Hofmann , adelichcr Kutscher.
Eodem Christine Magdalene / Vater : Michael Rie -
dmger , Burger und Metzgermeistcr . Den gken Eve
Christine Magdalene , Vater : Ernst Conrad Räuber ,
Pstästercrgcftv . Den öten Adam Gottlied -, Vater :
Carl Christoph Zaizn , Fürstl . Bodcnwixer . Eodem
Johann Carl , Valcr : Johann Peter Wrllct , Burger
und Schccrcnschleifcr . De » iztcn Johanne Frie «
dnke , Vater : Johann Ehrbar , Burger und Schnei ,
dcrwcister . Eodem , Conrad , Vater : Samuel Pfann ,
Fürstl . Hoflaquai , auch - Bnrgcr und Schneidermei¬
ster . Den röten , Elisabeth , Vater : Herr D . Chri «
stjan Ludwig Schwcickhard , Fürstl . Hofrath und
Sladtpbysicus . Den i7ten , Johann Wilhelm Lud¬
wig , Barer : Georg Goldschmidt , Burger und Schmidt ,
meistcr. Den 2vtcn , Marie Magdalene Dorothee ,
Vater .: Carl Friedrich Messingcr , Burger und Schnei -,
dermeister. Den 22tcn : Friderike , Vater : Herr Carl
Christian Klose, Fürstl . Renmkammerrath .
ebene . ^
Monat und T8 Tage . Den 2oten , Charlotte , Her »
-> ohann Friedrich Metzen, Fürstl . Raths und Advoca-
ins vrdmarius Tochter , alt 7 Wochen.
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